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Vielen Pfarrangehörigen von Braunau Höft bin ich wahrscheinlich 
schon bekannt, da ich bereits seit mehreren Wochen bei Gottesdiens-
ten und anderen Glaubensveranstaltungen im Einsatz bin. Ich möchte 
aber die Gelegenheit wahrnehmen, mich auch im Pfarrblatt vorzustel-
len.  

Mein Name ist Josef Pollhammer. Ich bin gebürtig aus Bad Schaller-
bach und war in meiner Familie das zweite von drei Kindern. Ich absol-
vierte das Gymnasium am Petrinum in Linz und begann nach der Matu-
ra das Theologiestudium in Linz. Nach zwei Jahren setzte ich das Stu-
dium in Innsbruck fort. Nach dem regulären Studienabschluss war ich 
noch zwei Jahre als Assistent am kirchenrechtlichen Institut der Univer-
sität Innsbruck angestellt.  

Im Jahr 1977 empfing ich im Canisianum in Innsbruck die Diakonats-
weihe. Bald darauf kehrte ich nach Oberösterreich zurück und ver-
brachte das Diakonatsjahr in Schenkenfelden. 1978 wurde ich von Diözesanbischof Franz Zau-
ner im Linzer Mariä- Empfängnis-Dom zum Priester geweiht. Darauf folgten zehn Jahre als Ka-
plan, zunächst sieben Jahre in Enns und anschließend drei Jahre in Schärding. Seit 1988 war ich 
Pfarrer in Munderfing. Es kamen dann bald auch die Pfarren Pfaffstätt und Jeging dazu.  

Ich habe die Arbeit als Pfarrer immer als eine sehr erfüllende Aufgabe erlebt. Für besonders 
wichtig halte ich die Glaubensvertiefung durch Gebet, Arbeit mit der Bibel und das Angebot von 
Glaubenskursen. - Nachdem ich mit Erreichung der Altersgrenze meine aktive Zeit als Pfarrer be-
endet hatte, übersiedelte ich heuer im September nach Braunau, wo ich im Pfarrhof von 
St.Stephan eine Wohnmöglichkeit bekam und mich inzwischen gut eingelebt habe.  

Ich kann selbstverständlich nicht mehr das leisten, was man sich von einem hauptamtlich ange-
stellten Seelsorger erwartet, ich bin aber bereit, in einzelnen Bereichen des pfarrlichen Lebens 
nach meinen Möglichkeiten mitzuarbeiten. Nach dem derzeit gültigen Gottesdienstplan bin ich in 
Höft regelmäßig bei den Familienmessen eingeteilt sowie bei einzelnen Abendmessen am Sams-
tag und einmal im Monat am Sonntag in Haselbach.  

Es freut mich, dass ich bei den Glaubensabenden über den Apostel Paulus großes Interesse an 
religiösen Fragen erlebe.  

Ich danke für die gute und wohlwollende Aufnahme, die ich in Braunau erfahren habe, ich hoffe 
auf eine weitere fruchtbare Zusammenarbeit mit allen in der Pfarre Tätigen und freue mich auf 
viele Begegnungen mit den Menschen in Braunau.    

 

Josef Pollhammer 

Herzlich Willkommen in unserer Pfarrgemeinde,  
Josef Pollhammer 

Sie erreichen uns telefonisch:  
GR Mag. Dr. P. Severin Piksa, Tel. 0676 8776 5049 

Msgr. Stefan Hofer  0676 8776 6046  
Kurt Amstler  0664 4117 335  
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Die kirchlichen Sakramente 

Wissenswertes über das Sakrament der Beichte 

Für das Auto gibt es den TÜV, für Lebensmittel die Qualitätssiegel – 
und für das eigene Leben? Die katholische Kirche bietet für Überprü-
fung, Vergebung und Neuorientierung das Sakrament der Beichte an – 
immer wieder, um das Gewissen und die Urteilsfähigkeit zu sensibilisie-
ren, um die Fähigkeit zur Selbstkritik, zu Trauer und Reue nicht zu ver-
lieren, um Worte der Lossprechung, der Verzeihung und der Versöh-
nung zu hören und um kleine Schritte der Veränderung zu versuchen.  

Wann sollte ich zur Beichte gehen? 

Jeder Mensch erfährt auf seinem Lebensweg, dass er nicht nur Gutes tut, sondern häufig auch 
seine eigenen Ansprüche verfehlt. Vor Verfehlungen und Unbarmherzigkeiten ist auch ein getauf-
ter Christ nicht geschützt, egal wie hoch er seine eigenen Ansprüche gesetzt hat. Wenn Sie sich 
also darüber bewusst sind, dass Sie eine schwere Sünde begangen haben, sollten Sie mindes-
tens einmal im Jahr, in jedem Fall aber vor dem Empfang der Heiligen Kommunion zur Beichte 
gehen. Hier können Sie nicht nur schwere Verfehlungen, sondern auch die kleinen Dinge anspre-
chen, bei denen Sie vielleicht unbarmherzig anderen oder sich selbst gegenüber gewesen sind. 
Was wird mir eigentlich erlassen, wenn ich beichten gehe? 

Durch die sündhafte Tat entscheidet sich der Mensch bewusst gegen Gott und stellt sich somit 
auch gegen seinen Heilsplan. Durch die Beichte wird der Beichtende wieder mit Gott und der Kir-
che versöhnt und ihm werden seine Sünden vergeben. Der Beichtende wird so grundlegend mit 
sich und seiner Umwelt versöhnt und kann aus diesem Geschenk seinem Leben eine neue und 
bessere Ausrichtung geben. 
Macht es einen Unterschied, ob ich in einem Beichtstuhl oder in einem Beichtzimmer beichte? 
Nein, es macht keinen Unterschied, sondern es kommt vor allem auf Ihre persönlichen Bedürfnis-
se an. Der  Beichtstuhl bietet eine gewisse Anonymität, und manchen Menschen fällt es leichter, 
über ihre Sünden und Verfehlungen zu sprechen, wenn sie ihrem Gegenüber nicht direkt in die 
Augen schauen müssen. Andere hingegen möchten ihren Gesprächspartner sehen und schätzen 
daher die Atmosphäre eines Beichtzimmers.  
Was ist der Unterschied zwischen der Beichte und einer geistlichen Begleitung? 
Beichte und geistliche Begleitung bezeichnen zwei unterschiedliche Formen von seelsorglicher 
Begleitung. Die Beichte ist eines der sieben Sakramente, bei dem der Beichtende von seinen 
Sünden losgesprochen wird. Beichten kann jeder katholische Christ bei jedem Priester und in je-
der Pfarrei, auch außerhalb der eigenen Heimatgemeinde. Die geistliche Begleitung hingegen ist 
kein Sakrament sondern wie der Name schon sagt, die Begleitung eines Menschen durch einen 
Seelsorger. 
Was ist das Beichtgeheimnis? 
Das Beichtgeheimnis ist eines der schwerwiegendsten Pflichten eines Priesters und darf nicht 
gebrochen werden. Das Beichtgeheimnis umfasst alle Sünden, die sie während der Beichte dem 
Priester anvertrauen.  

Die Vorbereitung auf die Beichte kann wie eine Entdeckungsreise sein. Sie be-
darf einer kritischen Auseinandersetzung mit sich selbst und seinen Lebensent-
würfen. Nicht immer war der Weg, den man eingeschlagen hat, der richtige. 
          Auszüge aus katholisch.de 
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Mehr Berichte, Fotos und Videos über unser Pfarrgeschehen finden Sie auf unserer Pfarrhomepage www.dioezese-
linz.at/pfarre/4047 oder auf facebook unter www.facebook.com/PfarreMariaKoeniginHoeftHaselbach/  

 Aus unserer Pfarrgemeinde 
7.August — Pfarrausflug nach Regens-
burg 
 
Bei herrlichem Wetter machten sich 47 Teil-
nehmer auf den Weg. Der erste Besuch galt 
der imposanten Walhalla. In Regensburg 
erwartete uns eine spannende Stadtfüh-
rung, bei der wir die eindrucksvolle Ge-
schichte und die schönen Plätze der Stadt 
kennenlernen durften.  

Am Nachmittag führte uns der Weg in die Schlosskirche, wo wir Interessantes über die Ge-
schichte des Gotteshauses erfuhren. Den stimmungsvollen Abschluss bildete eine gemeinsame 
Andacht in St. Emmeram und eine gewinnträchtige Verlosung nach dem Abendessen in 
Kößlarn.  
Herzlichen Dank den Organisatoren Greti Höller sowie Erni und Wolfgang Korinek.     

Dazwischen mal ein kurzer Witz:  
Ein Urlauber in Schottland besichtigte das Loch Ness in der Hoffnung, dem Ungeheuer Nessie 
zu begegnen. Schließlich fragte er den Reiseführer: “Wann taucht das Ungeheuer denn immer 
auf?” Darauf dieser: “Gewöhnlich nach fünf Whisky.”  
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Aus unserer Pfarrgemeinde 

14. September  -  Erntedank in Haselbach 

Am 24. September gab 
Frau Mag.a Michaela Steidl 
einen interessanten Einblick 
in „Christliche Meditation“. 
Dieses einfache, nüchterne 
Gebet ist für Menschen, die 
den Wunsch haben, im 
Schweigen einen unmittel-
baren Zugang zu Gott zu 
finden. 

5. Oktober 2025  
Familiensonntag 
mit Kurat Josef 
Pollhammer. Als 
Gastreferenten 
überzeugten das 
Ehepaar Andrea & 
Christian Rohrmos-
er. Anschließend 
wie üblich das ge-
meinsame Mittag-
essen im Pfarrsaal. 
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2. November 2025 - Familiengottesdienst  
Sehr erfreulich ist die Entwicklung der Familiengottesdienste, wie es die Bilder beweisen. 
Anika Schwarz bereicherte diesen Gottesdienst mit ihrer Hackbrettdarbietung. Die Kinder 
freuen sich schon jedes Mal darauf, wieder im Halbkreis um Pfarrer Pollhammer zu sitzen 
und um seinen Predigten zu folgen. Am 7. Dezember feiern wir mit dem Team um Chris-
tian und Karin Schmid das zehnjährige Bestehen der Familiengottesdienste.    

19. Oktober  -  Weltmissions-Sonntag 

Die nach dem Gottesdienst verkauften Missions-Pralinen fanden reißenden Absatz. Danke für 
die Spenden. Im Anschluss an den Gottesdienst durften wir viele Besucher bei der Mitarbeiter-
Dankfeier und unserem ersten Weißwurst-Frühschoppen begrüßen. 

Die Installierung der PV-Anlage ist fast fertig und auch der notwendige Einbau der neuen Hei-
zung geht hurtig voran. Wir freuen uns, mit dieser Investition die Energiekosten deutlich zu sen-
ken und zugleich einen wichtigen Schritt in Richtung Nachhaltigkeit und Schöpfungsverantwor-
tung zu gehen.  

Aus unserer Pfarrgemeinde 
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Eucharistische Anbetung im Pfarrhaus 

Aus unserer Pfarrgemeinde 

 

 

Jedes Monat zum Herz-Jesu-Freitag besteht im Anbetungsraum im 
Pfarrhaus Höft die Möglichkeit zur Eucharistischen Anbetung. 
 
Von Donnerstag 9.00 Uhr bis Samstag vor der Abendmesse be-
steht durchgehend die Möglichkeit im Gebet, im Lobpreis oder eine 
stille Zeit vor dem Allerheiligsten zu verbringen.  
Eine kleine Oase zum Auftanken und den Blick auf Jesus zu rich-
ten. Jeder ist willkommen und herzlich dazu eingeladen.  
 
Telefonische Anmeldung bei Irmgard Amstler (Tel. 0650 7626 666).  
Es besteht auch die Möglichkeit, sich online in der Anbetungsliste 
auf der Homepage  https://24-7.loretto.at/24-7/  einzutragen.  
 
Die nächsten Termine: 4. bis 6.12.2025, 1.-3.1.2026, 5.-7.2.2026    

Am Mittwoch und am Samstag wird in der Winterzeit jeweils um 17.25 Uhr vor 

den Gottesdiensten der Rosenkranz gebetet. Sie sind dazu herzlich eingeladen. 

Gerade jetzt in dieser kriegsreichen Zeit ist dieses Gebet sehr wichtig.  

Rosenkranzgebet in Höft 

Die Adventszeit kündigt sich auch in unserer Pfarrküche an. Wöchentlich treffen sich fleißige 

Die Höfter Glaubensabende starteten am 3. November. An vier Abenden versuchen Kurat Dr. 

Josef Pollahmmer und Michaela Steidl den Besuchern das Leben und Wirken des Apostels Pau-

lus näher zu bringen. Rund 40 Interessierte besuchten bisher die Abende, die mit einer kleinen 

Agape beginnen und mit einem Gruppenaustausch enden.    

Frauen um kFb-Obfrau 
Hofbauer Martina und zau-
bern herrliche Köstlichkei-
ten auf die Bleche und bin-
den Adventkränze und –
gestecke, die beim Kath-
reinmarkt zum Kauf ange-
boten werden. Zum gemüt-
lichen Beisammensein gibt 
es auch Tee und Kuchen. 
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Unsere Kinder– bzw. Jugendseite 
SEI  DABEI !!!!!  Am  2. und 3. Jänner in  
unserer Pfarrgemeinde Höft/Haselbach 
 

Gemeinsam Abenteuer & Spaß erleben,  
Segen & Freude bringen Menschen helfen & Welt besser 
machen 
Wir laden dich herzlich ein, beim Sternsingen mitzumachen. 
Natürlich musst du es mit deinen Eltern absprechen. Wir 
suchen auch dringend Begleitpersonen. Meldet euch doch 
einfach bei: Bettina Untersberger Tel. 0676 7502 780 

Zum Ausmalen 

In diesem Wörterrätsel sind Blumen versteckt. Die Wörter 
können waagrecht und senkrecht im Wörterrätsel angeord-
net sein. Kreise den Blumennamen ein.  

Finde den Weg nach Hause zu den Erdmännchen-Babys.  
Pass gut auf, dass der Falke dich nicht erwischt.  

Zum Ausmalen 
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Gott, schenke ihnen die Barmherzigkeit bei Dir –  
die ewige Freude und das ewige Licht! 

In die Ewigkeit vorausgegangen sind uns: 
Edith Maria  L I N D L B A U E R (82) – 9. August  

Waltraud  H A C K L (85) - 28. August  

Josef  F O R S T E R  - 26. August  

Katharina H E I G N E R (85) – 11. September  

Josef  K O V A C S (75) - 13. September  

Ataian H R Y H O R I I (76) – 20. September  

Walter  O B E R H U E M E R (95) – 19. September  

Wolfgang  P R E E  (79) - 27. September   

Hermann  B A M B E R G E R (88) – 3. Oktober  

Christina  D A R B I N Y A N (56) – 29. September  

Maria  W O S C H I T Z (79) - 27. September  

Elfriede  K A S T L E R (84) – 17. Oktober  

Karl  H A I D I N G E R (82) - 27. Oktober  

Elfriede O B E R H U E M E R (94) – 22. Oktober  

Klaus  R E D H A M M E R (64) – 3. November  

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:   

Wir gratulieren den Eltern und wünschen ihnen  
und ihren Kindern Gesundheit und Gottes Segen! 

Gerner Manuel – Maringer Andrea am 30. August 2025  

Wir wünschen Gottes reichen Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg! 

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet: 

Tobias Steinhögl, getauft am 28.9.2025 
Noa Niesanger, getauft am 4.10.2025  
Leopold Hubauer, getauft am 25.10.2025  

SO 01.02. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Familiensonntag im Pfarrsaal Höft 

SO 01.02. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

MO 02.02. 18.00 Uhr Gottesdienst in Höft 

DO 05.02. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

DO -
SA 

05. bis 
07.02. 

  Durchgehende eucharistische Anbetung im Pfarrhaus Höft 
ab DO 9.00 bis SA 18.00 Uhr 

SA 07.02. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 08.02. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

DO 12.02. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

SA 14.02. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 15.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in Höft 

SO 15.02. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

DO 19.02. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

SA 21.02. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 22.02. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

MI 25.02. 18.00 Uhr Messe mit neuen geistlichen Liedern in der Pfarrkirche Höft 

DO 26.02. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

SA 28.02. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

Unsere Pfarrtermine im Februar 2026 
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 Wochentagsgottesdienste Höft: Mittwoch und Samstag 19.00 Uhr, Winterzeit 18.00 Uhr  
Wochentagsgottesdienste Haselbach: Dienstag 8 Uhr Laudes, Freitag 8.00 Uhr 

MO 01.12. 19.00 Uhr Glaubensvortrag mit Mag. Michaela Steidl – „Der Apostel Paulus“ 

DO 04.12. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

DO -
SA 

04. bis 
06.12. 

  Durchgehende eucharistische Anbetung im Pfarrhaus Höft 
ab DO 9.00 bis SA 18.00 Uhr 

SA 06.12. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 07.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Familiensonntag im Pfarrsaal Höft 

SO 07.12. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

MO 08.12. 08.30 Uhr Festgottesdienst in Haselbach 

MO 08.12. 10.00 Uhr Festgottesdienst in Höft 

MO 08.12.  20.00 Uhr Seelsorgeteam-Sitzung 

DO 11.12. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

SA 13.12. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 14.12. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

DO 18.12. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

SA 20.12. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 21.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in Höft 

SO 21.12. 19.00 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

MI 24.12. 21.30 Uhr Christmette in Höft gestaltet vom Chor der Pfarre 

MI 24.12. 23.00 Uhr Christmette in Haselbach 

DO 25.12. 08.30 Uhr Festgottesdienst in Haselbach 

DO 25.12. 10.00 Uhr Festgottesdienst in Höft gestaltet vom Chor der Pfarre 

FR 26.12. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

SA 27.12. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 28.12. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

MI 31.12. 16.00 Uhr Messe zum Jahresschluss in Höft 

DO 01.01. 08:30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

DO 01.01. 19.00 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

DO -
SA 

01. bis 
03.01. 

  Durchgehende eucharistische Anbetung im Pfarrhaus Höft 
ab DO 9.00 bis SA 18.00 Uhr 

FR + 
SA 

02. + 
03.01. 

  Die Sternsinger sind in unserem Pfarrgebiet unterwegs. 

SA 03.01. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 04.01. 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Höft 

SO 04.01. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

DI 06.01. 08.30 Uhr Festgottesdienst in Haselbach 

DI 06.01. 10.00 Uhr Festgottesdienst in Höft 

MI 07.01. 09.00 Uhr Patrozinium in Haselbach; keine Abendmesse in Höft! 

DO 08.01. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

SA 10.01. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 11.01. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

DO 15.01. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

SA 17.01. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 18.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in Höft 

SO 18.01. 19.00 Uhr Abendgottesdienst in Haselbach 

DO 22.01. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

SA 24.01. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SO 25.01. 08.30 Uhr Gottesdienst in Haselbach 

MI 28.01. 18.00 Uhr Messe mit neuen geistlichen Liedern in der Pfarrkirche Höft 

DO 29.01. 10.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal Höft 

SA 31.01. 18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Höft 

SA 31.01. 19.00 Uhr Bunter Abend im Pfarrsaal Höft 
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Impressionen vom Martinsfest am 11. November 2025 

Über 200 Besucher erfreuten 
sich über die Neuauflage des 
Martinsfestes in Höft. Der Later-
nenumzug durch den Ortsteil 
Laab war ein voller Erfolg. Kin-
der konnten im Vorfeld ihre La-
ternen selber basteln.  
Lisa Fuchs verlas die Geschich-
te vom Hl. Martin. Angeregt 
durch die Geschichte teilten die 
Kinder die von der Pfarrgemein-
de gespendeten Laugenbrezen 
und teilten ihre Brezen mit den 
Eltern und Angehörigen.  
Bei Kinderpunsch, Tee und 
Keksen fand der schöne Abend 
seinen Ausklang.  
Danke für euer Kommen. 


